1950er Jahre: 


Porzellanherstellung in Ilmenau (1950): (02:23 min.) 

Quelle: Bundesfilmarchiv 

Bildinhalt: 

Arbeiter der Porzellanfabrik Ilmenau in verschiedenen Arbeitssituationen der Herstellung von 
Gebrauchsgeschirr / Töpfer bei der Arbeit / Verweisen der Produkte in die Kamera: Kaffeegeschirr der Form 
Belvedere für den Haushalt. 


Der Augenzeuge (03.03.1950): (00:54 min.) 

Quelle: Progress-Film / DEFA-Stiftung 

Bildinhalt: (Auszug) 

Totale auf Eingang mit hineingehenden Teilnehmern der Normentagung in Erfurt und Schild ‚Vereinigung 
volkseigener Betriebe (VVB) Keramik — Zweigbetrieb Porzellanfabrik Graf von Henneberg — Ilmenau’ und 
Emblem / Technischer Leiter Max Renner im Gespräch mit Besuchern / Tagungsteilnehmer beim Rundgang 
durch die Porzellanfabrik mit Arbeiterinnen und ausgestellten genormten Geschirr in Regalen stehend. 


1960er Jahre: 


Aktuelle Kamera (20.02.1962): (01:18 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Produktion der Messekollektion für die Leipziger Frühjahrsmesse im Volkseigenen Betrieb (VEB) 
Porzellanwerk ‚Graf von Henneberg’ Ilmenau. 

Bildinhalt: 

ausgestelltes Haushaltsporzellan / nah Fabrikmarke des VEB Porzellanwerk ‚Graf Henneberg’ Ilmenau auf 
Geschirr / Modelleur Alfred Mahlich beim Fertigen von Keramikmodellen / Maler Manfred Rösner in der 
Porzellanmalerei beim Bemalen des Porzellans, u.a. nah Teller mit Fischen / Formgestalter in der Werkstatt 
beim Formen von Terrinen, u.a. Karl Kemedinger (Modelleur) beim Formen von Terrinen der Form Tosca / 
nah Porzellan aus der Messekollektion (u.a. Form Rienzi). 


Thüringen, Land und Leute (1963): (01:57 min.) 

Quelle: Progress-Film / DEFA-Stiftung 

Bildinhalt: 

Heinz Schindler formt auf einen Töpferteller eine Tasse und presst Tassenrohling in eine Form / Frauen formen 
neues Porzellan in der Manufaktur ‚Graf von Henneberg’ in Iimenau / Frauen formen neue Teller / Regale 
voller Tassen und Teller warten auf den Brennvorgang / Männer bringen den Ofen auf die nötige Brennhitze 
von 1360 Grad / Frauen und Männer bemalen das Porzellan mit Blumenmotiven / Kunden aus Skandinavien 
und den USA begutachten im Verkaufsraum edles Porzellan / Kaffeekanne, Teller und Schale der Formen 
Halka, Carmen, Nora und Tosca / Präsentationsregale mit Porzellan. 


1970er Jahre: 


Konzert im Amtshaus (18.05.1970): (24:52 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Der Film berichtet über Goethes Wirken in Ilmenau und Umgebung. Anhand vieler Dokumente wird bewiesen, 
was Goethe unternahm, um das schwere Los der Waldarbeiter und Glasmacher zu erleichtern. Im Text wird das 
notdürftige Leben der Menschen im 18. Jahrhundert der heutigen Entwicklung Ilmenaus und Stützerbachs 
gegenüber gestellt. Es werden die restaurierten Räume des Amtshauses in Ilmenau, des Jagdhauses Gabelbach 
und die Waldaufseherhütte auf dem Kickelhahn gezeigt. 

Bildinhalt: 

Ilmenau: Landschaft um Ilmenau mit schneebedeckten Boden, Kickelhahn mit Waldaufseherhütte im Winter, 
Amtshaus (Außenansicht und innen Konzert mit Pianistin und Zuhörern, Goethezimmer, Arbeitstisch Goethes 
mit Büchern, Zeichnungen der Goethezeit über die Lebenslage der arbeitenden Menschen, Blick auf alten 
Schrank mit Porzellangeschirr und Kanne mit dem Zeichen der Ilmenauer Porzellanmanufaktur), 
Porzellanmanufaktur (Gang durch die Ausstellung im Musterzimmer, Blick in Produktionshalle, Rohporzellan 
in Regalen, Modelleur Helmut Kittner bei der Arbeit, Schwenk über Porzellan aus Ilmenau (u.a. Formen 
Daphne und Halka), Porzellanmaler Manfred Rösner bei der Arbeit), Jagdhaus Gabelbach (abendliche 
Außeneinstellung erleuchtet im Schnee, Kamerafahrt durch die Räume und den Festsaal des Jagdhauses). 
Stützerbach: Ortsansichten und Blick auf winterliches Stützerbach mit leichtem Schneefall, Kneippbad 
(Patienten bei der Kneipp-Kur, beim Wassertreten im Bassin, unter der schottischen Dusche und bei Gymnastik 
in der Halle), Goethehaus (Innenansichten) / Musik: ‚Mondscheinsonate’ von Ludwig van Beethoven. 


Aktuelle Kamera (02.06.1973): (07:16 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Porträt der Stadt Ilmenau. 

Bildinhalt: 

Luftaufnahme, verschiedene Gebäude / Strasse mit Passanten / Glas- und Porzellanwerk Ilmenau Baustelle / in 
der Porzellanmanufaktur Ausstellung von Erzeugnissen: Geschirr, Vasen, Tafelgeschirr / (O-Ton) 
Arbeiterinnen Frau Ilse Huhn und Frau Rocktäschel / Herstellung eines Tellers (versch. Einst.) / Glaswaren im 
VEB Hohlglasveredelung / geschliffene Glasvasen / Mensa der Technischen Hochschule Ilmenau (außen, 
innen) / Studenten holen sich ihr Essen / Schwenk über Strassen und Wohnhäuser / (O-Ton) Polin, über 
Zusammenarbeit von polnischen und deutschen Kollegen / Goethe-Haus (außen, innen). 


Der Augenzeuge (05.08.1974): (02:16 min.) 

Quelle: Progress-Film / DEFA-Stiftung 

Bildinhalt: (Freitext) 

Blick auf das noch im Bau befindliche Neubauwohngebiet Am Stollen / Ansichten der Ilmenauer Innenstadt / 
Einblicke in Arbeitsabläufe der alten und der neuen Porzellanfabrik (versch. Einst.: Porzellanmalerei und 
maschinelle Tellergeschirr-Produktion) / Naherholungsmöglichkeiten um Ilmenau / Blick auf den 
Campingplatz Meyersgrund / Blick auf den Kickelhahn. 


Palast der Republik (30.04.1976): (00:57 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Bildinhalt: 

Kurze Produktionsszenen aus dem VEB Henneberg-Porzellan Ilmenau / Mann trägt Rand auf / aufgebautes 
Service der Form RATIO mit Zeichen PdR. 


Porzelliner (1977): (14:05 min.) 

Quelle: Progress-Film / DEFA-Stiftung 

Sachinhalt: 

Dieser Schwarz-Weiß Dokumentarfilm berichtet über das Ehepaar Rosenhöfer aus der Stadt Ilmenau, welches 
gemeinsam im Neuen Porzellanwerk Ilmenau (NPI) im Stadtteil Eichicht arbeitet. Der Einrichter Kurt 
Rosenhöfer und seine Kollegen erzählen über die neuen und teilautomatisierten Arbeitsabläufe im Werk, 
rückblickend schildern sie die schweren Arbeitsbedingungen in den alten Manufakturen. 


Bilanz in Bildern (18.02.1979): (05:19 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Herstellung von hochwertigem Porzellan in der Porzellanmanufaktur Henneberg mittels neuer Technologien. In 
der Abteilung für Gestaltung werden neue Formen und Dekors entwickelt. 

Bildinhalt: 

Porzellanmaler bei der Arbeit / fertige Kannen / Frauen bei der Arbeit in einer Produktionshalle / verschiedene 
Service in Ausstellungsvitrinen (Formen Diana, Traditio, Athene) / Schwenk über Regale mit noch 
ungebrannten Kannen / Herstellung von Tellern / Herstellung von Tassen / Statement von Werksdirektor Horst 


Eger / Formgestalterin Rose-Maria Techel sowie Modelleure Helmut Kittner und Karl Kleinteich bei der 
Arbeit. 


1980er Jahre: 


Aktuelle Kamera (08.03.1980): (00:19 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Im VEB Porzellanwerk ‚Graf Henneberg’ Ilmenau ist eine neue Produktionslinie für Teller und Tassen 
gestartet. 

Bildinhalt: 

Mitarbeiter begutachten Teller aus Produktionsmaschine im VEB Porzellanwerk ‚Graf Henneberg’ Ilmenau / 
Produktionsmaschinen bei Herstellung von Porzellanteller / diverses Porzellangeschirr auf Fließband. 


Entdeckungen im Alltag (22.07.1980): (08:30 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Das Zusammenleben im Wohngebiet Lindenberg in Ilmenau ist Ausdruck der Entwicklung unserer 
sozialistischen Gesellschaft. So sehen es die Bürger dieser Straßengemeinschaft. Ausgangspunkt ihrer 
vielfältigen Initiativen ist der ‚Mach mit Wettbewerb’. Im jährlichen Straßenfest trifft sich alt und jung, um die 
gemeinsam errungenen Erfolge zu feiern. Beteiligt sind ebenfalls die Mitarbeiter des Kreiskulturhauses, die 
eine rege Zirkeltätigkeit unter den Einwohnern entwickeln. Darüber hinaus singt der Chor des VEB Henneberg- 
Porzellan. 


Aktuelle Kamera (22.05.1981): (02:01 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Werner Jarowinsky (Kandidat Politbüro und Sekretär für Handel und Versorgung des ZK der SED) besichtigt 
den VEB Henneberg-Porzellan Ilmenau und nimmt an einer Wahlversammlung der Werk-tätigen zu den 
Volkskammerwahlen am 14.06.1981 teil. 

Bildinhalt: 

Schnittbilder Werner Jarowinsky mit Abordnung bei Rundgang durch Produktionshallen des VEB Henneberg- 
Porzellan Ilmenau im Gespräch mit Arbeitern / Arbeiterinnen verpacken Gebrauchsporzellan / Werner 
Jarowinsky: Statement zur Freude über die Erfolge bei der Automatisierung des Betriebes mit der Steigerung 
der Produktion bei gleichzeitiger Verbesserung der Arbeitsbedingungen. Es sei eine große Ehre für einen 
Volkskammerabgeordneten, ein solch erfolgreiches Betriebskollektiv zu vertreten / Ilona Grossmann 
(Keramiktechnikerin VEB Henneberg-Porzellan Ilmenau): Statement mit Begrüßung von Werner Jarowinsky 
und Hinweis auf den wachsenden Einsatz von automatisierten Produktionsanlagen in der Porzellangießerei des 
Betriebes. 


Rund (04.07.1981): (02:01 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Bildinhalt: 

Schwenk Panorama von Kickelhahn auf Ilmenau und Umgebung / Schnittbilder u.a. Goethehaus Stützerbach 
außen und museale Wohnräume innen / Innenstadt Ilmenau mit Passanten nah / Schwenk über Häuser in Tal 
von Stützerbach / Kamerafahrt entlang Manuskripte und Drucke von Goethe / Helmholtzbau Technische 
Universität außen / VEB Henneberg-Porzellan außen. 


Aktuelle Kamera (19.07.1982): (01:57 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Bericht über den Anschlussbahnhof VEB Henneberg-Porzellan Ilmenau, der zur Optimierung von 
Transportprozessen eingerichtet wurde. Mittlerweile sind 10 Betriebe aus der Umgebung an den 
Anschlussbahnhof angeschlossen. Peter Pöllath (Produktionsdirektor): Statement zu guten Erfahrungen mit 
dem Transportbahnhof. 

Bildinhalt: 

Anschlussbahnhof Henneberg-Porzellan: Einfahrt Güterzug / Umschlagung von Containern / Umschlagplatz 
Container (Vogelperspektive) / (O-Ton) Hans-Jürgen Dufft / Container wird auf LKW verladen / Beladung von 
Container / Verladung von Containern auf Waggons (Schnittfolge). 


Verschenkt und Verloren (1984): (01:19 min.) 

Quelle: Progress-Film / DEFA-Stiftung 

Sachinhalt: 

Vorstellung der Rückgewinnungsanlage zur Abwärmenutzung, für die Einsparung von Heizkosten. 

Bildinhalt: 

Zur Sprache kommt der Hauptenergetiker Eckhard Rehbaum. Zu sehen sind neben einem Brennofen, aus 
welchem fertig gebranntes Porzellan herausfährt, die Rückgewinnungsanlage zur Abwärmenutzung sowie 
Ansichten vom Werksdach und den Werksschornsteinen. 


Aktuelle Kamera (23.06.1987): (01:07 min.) 

Quelle: Deutsches Rundfunkarchiv (DRA) 

Sachinhalt: 

Energieeinsparung in der Produktion im VEB Graf von Henneberg Porzellan Ilmenau. 

Bildhalt: 

Zoom unzählige Porzellantassen in Produktionshalle vom VEB Graf von Henneberg Porzellan Ilmenau / 
Mitarbeiter in Produktionshalle / Porzellan in Regalen / Mitarbeiterin entnimmt Tassen aus Regal / Porzellan- 
Brennofen / Zoom auf Vasen und Teller im Regal / Mitarbeiterin an Fließstrecke zur Porzellan-Herstellung / 
Mitarbeiter an Stahlregalen mit Porzellangefäßen vor Tunnelofen / nah Porzellan-Form-Maschine in Betrieb / 
Maschine beim Formen von Porzellangefäßen / Fließstrecke / Eckhard Rehbaum (Hauptenergetiker VEB Graf 
von Henneberg-Porzellan Ilmenau): Statement über Energieeinsparungen am Tunnelofen II. Bis zum Jahr 1990 
will die Kombinatsleitung ein Programm für die weitere Rekonstruierung von Tunnelöfen erstellen. Über 
Zielstellungen des XI. Parteitages zur Energieeinsparung in der Volkswirtschaft. 


1990er Jahre: 


MDR Thüringen Journal (18.03.1992): (03:10 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Porzellanwerk ‚Graf von Henneberg GmbH’ in Ilmenau: Investor aus dem Nahen Osten hat Keramikfabrik 
gekauft / Statement Mohammed Jamalian (Alleingesellschafter aus dem Iran) zu Kauf von Porzellanfabrik 
Henneberg in Ilmenau / Statement Produktionsarbeiterin zu Arbeit und Verdienst / Statement 
Produktionsarbeiter zu sicherem Arbeitsplatz / neue Produktpalette ist die Herstellung von Hotelgeschirr. 
Bildinhalt: 

Porzellanwerk Ilmenau: bemalte Schale auf Drehscheibe / Produktionsbilder (versch. Einst.), u.a. / 
Porzellanmaler an Arbeitstisch, Frauen an Produktionsstrecke, Hand klebt Firmenlogo auf Unterseite von Teller 
(nah), Porzellanmalerin beim Bemalen von Teller, Porzellanmalerinnen an Arbeitsplätzen, Hand beim Reinigen 
von Teller, Teller auf Rundtischglasiermaschine (nah), Frau beim Ankleben von Henkel an Tasse, Teller in 
Regal, Feuer im Brennofen (nah), Geschirr auf Paletten in Produktionshalle, Tassen, Vasen, Hotelgeschirr, 
Suppenterrinen / Kaffeeservice mit Efeudekor (nah). 


Deutschlandspiegel Nr. 470 von 1993 (Gesamtspielzeit: 14:30 min.) 

Quelle: Bundesfilmarchiv 

Beitrag Nr. 2: Thüringen - Porzellan aus Ilmenau 

(0:04:58 min. bis 0:06:48 min. / Beitragsdauer: 1:50 min.) 

Bildinhalt: 

Der neue Besitzer des Porzellanwerkes, der Iraner Hossein Jamalian, mit Hr. Kunz / Porzellan aus der Anfangs- 
zeit der Ilmenauer Porzellanfabrik / limitierte Goethe-Plakette aus Biskuit-Porzellan mit dem Porträt von J. W. 
von Goethe aus heutiger Produktion (GOETHE-EDITION) / Porzellanmalerinnen in der Dekoration bei der 
Arbeit / Präsentation einer handbemalten Porzellanvase aus der SCHERZER-Serie / Erzeugnisentwickler Hr. 
Haueisen und Hr. Kämpf bei der Formgebung für neue Modelle / Blick in Fabrikhallen / Hr. Leeder beim Gang 
zu neuen Tunnelbrennofen / Präsentation von Servicegeschirr der Formen DISCO, LUXOR und VIKTORIA 
mit unterschiedlichen Dekoren / Blick auf maschinelle Tellerglasur / Hr. Herbert und Hr. Neumann bei Begut- 
achtung von Porzellanerzeugnissen / Blick in das Weißlager. 


MDR Thüringen Journal (04.07.1997): (02:46 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Jubiläum Henneberg-Porzellan / 220 Jahre Graf von Henneberg- Porzellanfabrik Ilmenau / Neuanfang nach 
missglückter Privatisierung und Gesamtvollstreckung / Vorstellung neues Service mit modernem Design 
‚IWISIDE’, Produktlinie ‚New Art’ / Neuorganisation im betrieblichen Ablauf ist erfolgt und das Sortiment ist 
bereinigt / Statement Roland Tischbier (Geschäftsführer) zu derzeitigem Porzellanmarkt. 

Bildinhalt: 

neues Design Porzellan-Service von Henneberg Ilmenau, ‚New Art’ / Tafelgeschirr von Henneberg in Fabrik- 
Ausstellung (verschiedene) / Kaffeekanne (historische Form, nah) / Ansichten im Fabrikerlebnisladen / 
Besucher im Laden, darunter Claudia Nolte / Herstellung von Porzellan in Fabrik (versch. Einst.), Tauchen von 
Untertassen in Glasur, Beschäftigte bei der Arbeit, Hände beim Auftragen Muster, Stapel Teller auf Laufband. 


Unterwegs in Thüringen (31.01.1998): (04:34 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Herstellung Henneberger Porzellan in Porzellanmanufaktur in Ilmenau: Pressen, Trocknen, Brennen, Glasur, 2. 
Brand (Glattbrand), Dekorieren, Brennen, Verpacken / Werksverkauf in Porzellanmanufaktur Ilmenau / 
Interview mit Roland Tischbier (Geschäftsführer Graf von Henneberg Porzellan GmbH) zu veränderten 
Funktionen des Porzellan im Vergleich zu früher und Vorstellungen der Kunden / Vorstellung neues 
Firmenlogo. 

Bildinhalt: 

Porzellanmanufaktur Ilmenau, Graf von Henneberg Porzellan GmbH, Produktion (versch. Einst.): Formpresse 
in Funktion, Stapel gepresster Teller, Eintauschen Teller in Tauchbad, moderne Maschinen im Betrieb, Blick in 
Halle (von oben), Blick in Brennofen, fertige Weißware, Frauen bei Aufbringen Dekor (Schiebebild), 
Verpackung fertiges Geschirr / Roland Tischbier präsentiert Porzellan auf Produktion der Graf von Henneberg 
Porzellan GmbH, Service ‚Artemis’, sowie versch. Firmenlogo aus Geschichte des Unternehmen / neuestes 
Logo der Graf von Henneberg Porzellan GmbH (nah). 


MDR Thüringen Journal (19.05.1998): (00:26 min.) 

Quelle: Telepool 

Bildinhalt: 

Rund 250 Mitarbeiter der Ilmenauer Graf von Henneberg Porzellan-GmbH demonstrieren vor der TIB 
(Thüringer Industriebeteiligungsgesellschaft) in Erfurt. Mit lautstarkem Protest fordern sie deren 
Geschäftsführer auf, die Privatisierung des Porzellanwerkes abzuschließen. Die Demonstranten hinterlassen am 
Ende der Kundgebung einen Scherbenhaufen vor der Institution. 


MDR Thüringen Journal (23.07.1998): (02:56 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Suche nach Käufer für Unternehmen Graf Henneberg Porzellan Ilmenau / Situationsbericht / Eigentümer zur 
Zeit: Thüringer Industriebeteiligungsgesellschaft (TIB), potentieller Käufer: schwäbischer Porzellanhersteller 
Birgen Ihle / Unternehmen braucht Geld zur Schuldentilgung / Gläubiger hatten sich im März auf Ihle geeinigt, 
der 1997 die Porzellanmanufaktur Triptis erworben hatte / Statement Roland Tischbier (Geschäftsführer Graf 
von Henneberg Porzellan)(zweimal): über Vergleich mit Triptis und zur Kontroversen Diskussion über 
möglichen Investor / Ihle fordert einen Teilerlaß der Henneberg-Schulden; Streit zwischen TIB und Investor 
darüber, wer die Schulden bezahlen muß. 

Bildinhalt: 

Flugzeug fliegt über Erfurt (Stadttotale, kurz nach Sonnenuntergang) / Graf von Henneberg Porzellan Ilmenau, 
Fabrikhalle (außen, Totale); Zoom auf Logo / Graf von Henneberg Ilmenau, Produktion (versch. Einst.): Teller 
im Brennofen; Schüssel auf Rotationsschleifmaschine; Frau an Maschine; Kaffee-Geschirr (Tasse, Untertasse, 
Teller) mit zwei versch. Dekors (u.a. Zwiebelmuster) auf Tisch (nah); Hände bei Aufkleben Dekor-Folie (nah); 
viele Teller (ohne Dekor) in Kiste / Spielkarte ‚Schwarzer Peter’ an Schild ‚Thüringer Finanzministerium’ 
(seitlich) / Gebäude TIB (Froschperspektive, Abwärtsschwenk auf Briefkasten); Schild: ‚TIB — Thüringer 
Industriebeteiligungs-GmbH & Co KG’ (hinter Fenster) / Spielkarte: ‚Schwarzer Peter’ (nah, an TIB- 
Briefkasten und an Porzellan-Tasse) / Frau beim Aufkleben Aufkleber mit Schrift und Logo der Firma Graf von 
Henneberg Porzellan (Aufkleber nah). 


MDR Thüringen Journal (08.12.1998): (03:02 min.) 


Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Situationsbericht Unternehmen Graf von Henneberg Porzellan Ilmenau ca. 3 Monate nach der Übernahme 
durch neuen Investor und Geschäftsführer Rolf Frowein / aktueller Stand und Aussichten für die Zukunft: 
Erhaltung von 200 Arbeitsplätze, Investitionen von weiteren 3 Mio. DM, neues Sortiment für 1999 geplant, 
Einrichtung Logistikzentrum im Jahr 2002 / Statement Rolf H. Frowein (Geschäftsführer)(dreimal) über 
Motivation der Mitarbeiter, über neues Sortiment, über kostendeckendes Arbeiten im Porzellanbereich. 
Bildinhalt: 

Graf von Henneberg Porzellan Imenau, Produktion (versch. Einst.): noch nicht dekoriertes Porzellan; Rolf 
Frowein bei Qualitätskontrolle; automatische Produktionslinie zum Glasieren und Brennen von Tellern; Etikett 
mit Logo wird aufgeklebt (nah); Frau beim Aufbringen Dekor (Hände nah); versch. Mitarbeiter (meist Frauen) 
bei der Arbeit; Porzellantopf wird aus Gussform genommen und begutachtet; Mini-Goethe-Büste und Goethe- 
Plakette aus Porzellan (in Hand, kurz) / Foto: Luftaufnahme Betriebsgelände Henneberg Porzellan Ilmenau. 


2000er Jahre: 


MDR Thüringen Journal (08.09.2001): (02:50 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Kündigung der Kredite für die Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau durch die Thüringen 
Aufbaubank, Grund: wirtschaftliche Situation der Firma, jetzt offene Rückzahlungen von 11,5 Mio. DM / Rolf 
Frowein, seit 3 Jahren Geschäftsführer, kämpft gegen diese Entscheidung / die Altkredite aus der Mitte der 90er 
Jahre sind auch Grund für derzeit laufendes Prüfverfahren der EU-Wettbewerbskommission wegen unerlaubter 
Beihilfen / Statement Michael Klughardt (Thüringer Aufbaubank): haben noch nie einen Kredit wegen eines 
laufenden EU-Hauptprüfverfahrens gekündigt, Kündigung meist wegen Verschlechterung der wirtschaftlichen 
Lage des Unternehmens / Statement Rolf Frowein (Geschäftsführer, Graf von Henneberg Porzellan 
GmbH)(zweimal): brauchen keine neuen Kredite sondern die zugesagte Entschuldung; entweder 
Feststellungsklage oder Insolvenzantrag / Probleme auch bei den Technischen Glaswerken Ilmenau / Statement 
Oliver M. Hübler (Technische Glaswerke Ilmenau): Umsetzung der EU-Entscheidungen bedeutet Aus für das 
Unternehmen. 

Bildinhalt: 

Geschäftsführer Rolf Frowein geht durch die Produktion der Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau 
und spricht mit Mitarbeiter (mehrfach) / Wasser fließt aus Gießkannenhals mit Schrift ‚TAB’ auf eine fast 
vertrocknete Pflanze; Holzstab mit Schrift ‚TIB’ wird in Erde gesteckt und Pflanze daran festgebunden / 
Dokument: Ausschnitt mit Adresse der Europäischen Kommission in Brüssel / Schrift ‚Graf von Henneberg 
Porzellan’ wird farbig markiert / Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau, Produktion (versch. Einst.); 
Etikett mit Logo wird aufgeklebt (nah) / Schrift ‚Thüringer Aufbaubank’ über Tür / Technische Glaswerke 
Ilmenau (Halbtotale Gebäude außen). 


MDR Thüringen Journal (02.11.2001): (02:11 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

140 Mio. DM Rückforderungen an ungerechtfertigten Beihilfen nach Abschluss Prüfung durch die EU- 
Kommission gegen die Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau / dazu 11,5 Mio. DM Kredit bei der 
Thüringer Aufbaubank, Eröffnung Insolvenzverfahren (Antrag im September), derzeit noch 140 Beschäftigte, 
Auftragsbestand bis Jahresende, neuer Investor müsste die Schulden übernehmen; Vorlage neues Konzept von 
Insolvenzverwalter, Statement Rolf Frowein (Geschäftsführer)(zweimal) über Ausschreibung und Zuschlag für 
den Meistbietenden / Statement Andreas Schnee (Betriebsrats-vorsitzender): viele Fehler in der Vergangenheit. 
Bildinhalt: 

Dokument mit Rückforderung 11,5 Mio. DM der Thüringer Aufbaubank, Betrag wird farbig markiert (Zoom) / 
Rolf Frowein geht durch Produktion / Produktion Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau: Frauen beim 
Aufkleben Etikett und Dekor (auch Logo nah); Frauen an versch. Arbeitsplätzen (versch. Einst.) / 
Verkaufsstelle Werksverkauf Graf von Henneberg Porzellan GmbH Ilmenau. 


MDR Thüringen Journal (27.02.2002): (02:49 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Zum Ablauf der Bieterfrist Präsentation neuer Interessent für die in Insolvenz befindliche Firma Henneberg 
Porzellan Ilmenau durch den Geschäftsführer / Steingut Hersteller Gmundner Keramik aus Österreich testete 
die Ilmenauer und kommt als Investor in Betracht / Warten auf eine Entscheidung der Österreicher / wichtig ist 
die Beurteilung des neuen Firmenmodells durch die EU, deren Wettbewerbskommission feststellte, dass die 
Henneberger zu viele Fördermittel erhielten / die gezahlten EU-Beihilfen werden jetzt zurückgefordert, was bei 
derzeitiger Firmenkonstellation die Unmöglichkeit der Weiternutzung des Henneberg-Geländes bedeutet / 
Firmenmodell von Henneberg-Porzellan-Geschäftsführer soll die Rückzahlung der Beihilfen an die EU 
verhindern, da seiner Meinung nach ein neuer Betrieb entsteht / Statement Rolf H. Frowein (Graf von 
Henneberg Porzellan). 

Bildinhalt: 

im Betrieb Graf von Henneberg Ilmenau gefertigte Geschirrteile Gmundner Keramik (versch. Einst.), Logo auf 
Unterseite eines Geschirrteils (nah) / EU-Fahne (bildfüllend) / Werkhalle Henneberg-Porzellan innen mit 
fahrendem Gabelstapler und Paletten voller Gmundner Keramik / Grafik: alle an den Standort Henneberg- 
Porzellan geflossenen EU-Fördermittel von 1991 bis 1998 und Markierung der Beihilfen / menschenleere 
Werkshalle Henneberg-Porzellan mit stillstehenden Maschinen. 


MDR Thüringen Journal (09.04.2002): (03:53 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Reportage vom Ausverkauf bei Henneberg-Porzellan in IImenau/ großer Andrang bei Konkursverkauf in der 
Porzellanfabrik ‚Graf von Henneberg’ / Statement Christian Müller (Reporter) / Abrechnung nach Gewicht, 
Preis wurde seit Verkaufsbeginn reduziert / Umfrage unter Käufern / Interview mit Rolf Frowein (ehemaliger 
Geschäftsführer)(zweimal) / in der ehemaligen Porzellanfabrik zur Zeit Vorbereitung für die Keramik- 
Produktion des Pächters der Firma, die Keram Technologie GmbH aus Österreich / die Keramik für den 
österreichischen Markt wird handbemalt / Produktionsstart ist bereits erfolgt. 

Bildinhalt: 

Einkaufswagen voller Porzellan, Käuferschlange, Werkhalle während Konkursverkauf (von oben), Käufer bei 
der Auswahl von Porzellan (versch. Einst.), Wiegen eines vollen Einkaufswagens, Paletten voller Porzellan / 
Montage Laufband für Keramikproduktion, Teil der Produktionsstrecke für Keramik in einer Werkhalle, 
Keramikrohlinge in Transportwagen, Keramik-Produktion, fertiger Teller / Porzellanbruch; Christian Müller 
wirft eine Kanne auf die Scherben. 


MDR Thüringen Journal (28.06.2002): (02:48 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Positive Entwicklung im ehemaligen Insolvenzbetrieb Graf von Henneberg Ilmenau / bei dem 
Porzellanhersteller wird jetzt Gmundner Keramik produziert / Auftraggeber kommt aus der Gegend von 
Salzburg / Veränderungen für die Porzellan-Arbeiter bei der Herstellung von Keramik / Statement Kerstin 
Voigt (Keramikdekoriererin) / Gmundner Keramik soll auch außerhalb der Stammgebiete Bayern und 
Österreich vertrieben werden / Statement Rolf Frowein (Keramtechnologie) / außer der Keramik-Produktion 
auch weiterhin Herstellung von Henneberg-Porzellan. 

Bildinhalt: 

Gmundner Keramik (Frühstücksgeschirr) einzeln nah und komplettes Service / Herstellung der Gmundner 
Keramik bei Henneberg Ilmenau, darunter Heferl (große Milchkaffeetasse) / Gmundner Keramik im 
Fabrikverkauf / Teller (modernes Henneberg-Porzellan) nah. 


MDR Thüringen Journal (21.01.2003): (02:49 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Endgültiges Aus für die Porzellanherstellung in Ilmenau / nach Konkurs der Graf von Henneberg Porzellan 
GmbH im Jahr 2001 stellte das Werk als Keramtechnologie Ilmenau ab 2002 Keramik für ein Unternehmen in 
Österreich her / die entstandene Keramtechnologie Ilmenau GmbH wird nicht weiter produzieren, weil das 
österreichische Unternehmen die Aufträge zurückzog / Statement Thomas Jäcklein (Stadtverwaltung Ilmenau) / 
für die Mitarbeiter gibt es einen Sozialplan / Hoffnung der Stadt auf Ansiedlung von Unternehmen, damit neue 
Arbeitsplätze entstehen / Insolvenzverwalter wird Gelände und Inventar verkaufen. 

Bildinhalt: 

Werkhalle Porzellanfabrik bzw. Keramtechnologie Ilmenau, Gebäude mit Wappen Graf von Henneberg als 
Logo für Henneberg-Porzellan / Werkhalle innen mit einem Gabelstapler bei Transportarbeiten und 
stillstehendem Laufband / Blick durch Gitterzaun auf Schrift ‚Porzellan’ an einem Gebäude. 


MDR Thüringen Journal (10.11.2003): (03:01 min.) 

Quelle: Telepool 

Sachinhalt: 

Wiederaufnahme Produktion bei Henneberg Porzellan vorerst mit 15 Mitarbeitern, jetzt unter dem Namen 
‚Neue Porzellanfabrik’ aber weiter mit der Traditions-Marke ‚Graf von Henneberg’ / nach unverschuldeter 
Pleite aufgrund von Rückforderungen der EU in Millionenhöhe (2001) hat der Geschäftsführer Rolf Frowein 
das Unternehmen ein zweites Mal gekauft / Absatz über neue Handelsfirma, teilweiser Verkauf der Technik / 
Statement Rolf H. Frowein (Neue Porzellanfabrik IImenau GmbH)(zweimal), rechnet mit ca. 100 Beschäftigten 
in den nächsten ein bis zwei Jahren. 

Bildinhalt: 

Neue Porzellanfabrik Ilmenau, Produktion: Rohware im glühenden Glattofen; Mitarbeiter Gerwald Kellner bei 
Kontrolle Porzellanbrand; Geschäftsführer Rolf Frowein im Gespräch mit Mitarbeitern; versch. Mitarbeiter in 
Produktion (mehrfach); Tisch und Stühle im Pausenbereich; Schrift ‚Graf von Henneberg 1777’ auf Teller 
neben Markenstempel (nah); Stempelmaschine in Funktion (nah); teilweise automatische Produktion u.a. / 
Glasur der Teller (versch. Einst.); Schwenk über viele Stapel Teller; Schwenk durch Produktionshalle; Rolf 
Frowein geht an Maschinen in Gießerei vorbei / Rolf Frowein im Gespräch mit Fahrer an LKW / wenig 
Kunden in Werksverkauf / gestapelte Kannen. 


